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Vier Auszubildende verstärken 
Cafta-Team 

Sanierungszeitung Kreyenbrück-Nord 1-2024

Schon als Jugendliche kamen sie gern in 

die Cafta, nun ist die Jugendfreizeitstätte ihr 

Ausbildungsplatz: Gülbahar Temin und Samiy 

Haghighi-Badrian sind seit 1. August 2023 

jeden Mittwoch in der Jugendfreizeitstätte 

anzutreffen – und kommen auch als junge 

Erwachsene noch gern.  „Die Arbeit hier macht 

großen Spaß“, resümiert der 22-jährige Samiy. 

Die 23-jährige  Gülbahar nickt zustimmend. 

Die beiden haben 2022 zusammen ihre 

sozialpädagogische Assistenz-Ausbildung 

an der BBS 3 in Oldenburg beendet, um sich 

nun zum Erzieher und zur Erzieherin ausbil-

den zu lassen. Beide haben bereits ein Jahr 

Lehrzeit im Kindergarten hinter sich. Nun geht 

es weiter mit der Jugendarbeit in der Cafta. 

„Ihre praktische Abschlussprüfung werden 

die beiden hier bei uns als Tandem ablegen“, 

freut sich Katrin Wiese als Cafta-Leiterin. Mit 

von der „Ausbildungspartie“ sind zudem noch 

Luke Wallek und Brian Czymbor – drei junge 

Männer und eine junge 

Frau, die sich künftig in 

der offenen Kinder- und 

Jugendarbeit engagie-

ren wollen. 

Gülbahar Temin 

hatte sich nach ihrem 

Fachabitur zunächst 

entschieden, ein Frei-

williges Soziales Jahr 

in einem Kindergarten 

einzulegen, um für sich 

herauszufinden, welchen 

beruflichen Weg sie ein-

schlagen will.  „Ich habe 

schnell gemerkt, dass ich 

gern mit Kindern arbeite 

und nicht unbedingt studieren will“, erzählt 

sie. Nach Ausbildungsabschluss in 2024 will 

die künftige Erzieherin voraussichtlich wieder 

in den Kindergarten zurückkehren – unter 

anderem auch, weil sie die geregelten Arbeits-

zeiten langfristig attraktiver findet. Für Katrin 

Wiese nachzuvollziehen: „Im Jugendbereich 

fängt die Arbeit später an – nämlich erst nach 

der Schule – und endet entsprechend spät.“ 

Samiy  Haghighi-Badrian hatte eigentlich vor, 

sein Fachabitur in Pädagogik zu machen. Die 

Erzieherarbeit mit Kindern stand jedenfalls 

nicht auf seiner Berufswahlliste. Doch am Ende 

waren die Plätze vergeben – und der junge 

Mann landete in der Berufsschulklasse für die 

sozialpädagogische Assistenten-Ausbildung 

– und blieb. Eine glückliche Fügung, wie er 

inzwischen festgestellt hat. Denn er arbei-

tet gern mit Kindern – und noch lieber mit 

Jugendlichen. Gemeinsam mit seiner Kollegin 

Gülbahar bietet er nun jeden Mittwoch in der 

Cafta sein Hobby an: Kickboxen – das wird 

auch Thema der praktischen Abschlussarbeit, 

die sie gemeinsam planen und vorstellen. 

Ihnen macht die Arbeit in der Cafta Spaß: die beiden Auszubildenden 

Gülbahar Temin (rechts)  und Samiy  Haghighi-Badrian (Mitte). Jonas 

(li.) arbeitet bereits als Erzieher in der Jugendfreizeitstätte. 

Gemeinsam isst es sich besser 

Offensichtlich schmeckt es den Jugend-
lichen gemeinsam besser: Das Abend-
brot-Angebot, das die Cafta inzwischen  
jeden Donnerstag ab 17.30 Uhr anbietet, 
wird sehr gut angenommen. „Wir sind 
inzwischen rund 20 Leute, mehr finden 
gar keinen Platz“, sagt Katrin Wiese als Ein-
richtungsleiterin, die das Angebot Mitte 
des Jahres ins Leben gerufen hatte. Am 
Anfang sei es noch ein wenig chaotisch 
verlaufen, wer was macht – und vor allem 
wieder abräumt. Inzwischen gibt es Listen: 
„Nur wer sich einträgt, darf auch mit 

essen“, erklärt Katrin Wiese. Das heißt: Alle 
müssen helfen. 
Und: Neben der gemeinsamen Mahlzeit 
entwickeln sich auch weitere Gepflogen-
heiten: „Wir warten beispielsweise auf-
einander, bevor wir anfangen zu essen“, 
erklärt Katrin Wiese.
Auch würden die Handys immer häufiger 
verschwinden, „und Bitte- und Danke-
Sagen gehört auch dazu.“ Besonders hoch 
im Kurs: Brotscheiben – belegt mit Wurst 
und garniert mit kleinen Gewürzgurken. 
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Jahreszeiten – wie entstehen sie bei uns? 

Das Labyrinth
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Kinderseite

Rätselecke

Steckbrief
Sonne

Leselust

Das Buch steht in der Stadtbibliothek 
Oldenburg zur Ausleihe bereit.

In diesen winterlichen Wochen und Mo-

naten wird es früh dunkel und spät hell. 

Im Sommer hingegen können wir lange 

draußen sitzen und es wird gar nicht mehr 

dunkel. Wie entstehen  eigentlich diese un-

terschiedlichen Tages- und Jahreszeiten? 

Der Stand der Sonne spielt dabei eine ent-

scheidende Rolle – sowohl für die Jahreszei-

ten als auch für Tag und Nacht. 

Die Erde zieht innerhalb eines Jahres in einer 

eiförmigen (ellipsenförmig) Bahn um die 

Sonne. Und: die Erde dreht sich in 24 Stun-

den einmal um sich selbst. Diese Zeitspan-

ne legten Wissenschaftler übrigens als Tag 

fest. Die Drehung um die eigene Achse ist 

für den Wechsel zwischen Tag und Nacht 

zuständig:  Das bedeutet, eine Erdhalbku-

gel ist der Sonne zugewandt, während die 

andere von ihr abgewandt ist. Wir wenden 

uns der Sonne am Abend ab, befinden uns 

nachts auf der zur Sonne abgewandten Sei-

te und drehen uns gegen Morgen wieder in 

Richtung Sonne - deshalb scheint es so, als 

ob die Sonne am Himmel aufgeht und im 

Verlauf des Tages „wandert“. Wenn bei uns 

die Nacht hereinbricht, beginnt in anderen 

Regionen der Erde – zum Beispiel in Neusee-

land – schon der nächste Tag.

Durchmesser: 1.392.700 km

Umfang: 4.379.000 km

Umlauf der Erde um die Sonne: 365 Tage

Drehung um sich selbst: 25 Tage

Temperatur: 5.500 Grad Celcius (an der Ober-
fläche); 15,6 Millionen Grad Celcius (im Inneren)

Atmosphäre: vorwiegen Wasserstoff und zu
einem Viertel Helium

Fun Fact: Die Sonne ist Teil einer Galaxie –  der 

Milchstraße. In 200 Millionen Jahren dreht sich 

die Sonne einmal um das Zentrum der Milch-

straßengalaxie - mit einer Geschwindigkeit von 

etwa 220 Kilometer pro Sekunde!
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Welches Mandala wurde fehlerfrei gedreht?

Kannst Du auch ein Buch 
empfehlen?
Dann schicke ein Bild von Dir 
mit Buch und kurzem Text an 
folgende Adresse:
Medienbüro Lüers · Winkel-
mannstraße 23 · 26129 Olden-
burg oder per E-Mail an: info@
medienbuero-lueers.de

Fesselnd. Raffiniert. Atemlos 
und voller überraschender 
Wendungen. So lässt sich der 
Thriller „One of us is lying“ 
am besten beschreiben. Was 
passiert: An einem Nachmit-
tag sind fünf Schüler in der 
Bayview High zum Nachsitzen 
versammelt. Bronwyn, das 
Superhirn auf dem Weg nach 
Yale, bricht niemals die Regeln. 
Klassenschönheit Addy ist die 
perfekte Homecoming-Queen. 
Nate hat seinen Ruf als Dro-
gendealer weg. Cooper glänzt 
als Baseball-Spieler. Und Si-
mon hat die berüchtigte Gos-
sip-App der Schule unter seiner 
Kontrolle. Als Simon plötzlich 
zusammenbricht und kurz da-
rauf im Krankenhaus stirbt, er-

mittelt die Polizei wegen Mor-
des. Simon wollte am Folgetag 
einen Skandalpost absetzen. 
Im Schlaglicht: Bronwyn, Addy, 
Nate und Cooper. Jeder der vier 
hat etwas zu verbergen – und 
damit ein Motiv... 
Natürlich ist der Roman auch 
eine Abrechnung mit der men-
schenverachtenden Medienbe-
richterstattung und mit Social 
Media Plattformen wie „About 
That“, das die Atmosphäre an 
der Schule vergiftet. Und nicht 
zuletzt ist es eine berühren-
de Liebesgeschichte. Und wer 
Lust auf mehr hat, kann die 
Folgekrimis „One of us is next“ 
und „One of us is back“ lesen – 
und damit die Winterzeit gut 
überbrücken. 

„One of us is lying“, nominiert für den Deutschen Jugend-
literaturpreis 2019 von Karen M. McManus; ab 14 Jahren


